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Tagesordnungspunkt:
 
Rheinland-Pfalz-Plan für Bildung, Klima und Infrastruktur (LGRP-Plan): 
1. Regionales Umsetzungskonzept 
2. Maßnahmenkatalog
 
 
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Kreistag beschließt,
1. das Regionale Umsetzungskonzept für den Landkreis Mayen-Koblenz (Anlage 1)
und
2. die in der Anlage 3 aufgeführten Maßnahmen im Rahmen des Sondervermögens LGRP-

Plan durchzuführen.
 
 
Sachlage:
 
Der rheinland-pfälzische Landtag hat am 29.01.2026 das Gesetz „Rheinland-Pfalz-Plan für
Bildung, Klima und Infrastruktur (LGRP-Plan)“ beschlossen. Somit sind nun die
landesgesetzlichen Regelungen zur Verteilung des Rheinland-Pfalz zustehenden Anteils am
Sondervermögen nach Art. 143 h GG i. V. m § 2 LuKIFG in Kraft getreten. 
 
1. Regionales Umsetzungskonzept

 
Voraussetzung für die Inanspruchnahme des Regionalbudgets ist die Erstellung eines
Regionalen Umsetzungskonzeptes, aus dem jeweils Maßnahmen abgeleitet werden. Das
regionale Umsetzungskonzept ist bis spätestens sechs Monate nach dem Inkrafttreten des
LGRP-Plans durch den Kreistag zu beschließen.
 
Der Landkreistag hat hierzu ein Musterkonzept entworfen und den Landkreisen zur
Verfügung gestellt. Anhand dieses Musterkonzepts wurde das Umsetzungskonzept für den
Landkreis Mayen-Koblenz erstellt.
 
Neben der grundsätzlichen Verteilung des regionalen Budgets zwischen dem Landkreis
Mayen-Koblenz und den hauptamtlich geführten kreisangehörigen Kommunen sowie der
Verteilung des Anteils der Kommunen untereinander, sind in dem regionalen
Umsetzungskonzept Investitionsschwerpunkte zu setzten.
 
Ausgehend von den in § 2 Abs. 2 LGRP-Plan genannten Investitionsbereichen wurden für
den Landkreis Mayen-Koblenz folgende Investitionsschwerpunkte festgelegt:
 

1. Katastrophen- und Bevölkerungsschutz

2. Verkehrsinfrastruktur, Verkehr und Mobilität für die Zukunft

3. Energie- und Wärmeinfrastruktur

4. Zukunftsfähige Schulen und Kindertagesstätten
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5. Daseinsvorsorge - Ausbau der Infrastruktur für soziale Dienste und Räume (Kinder, 

Jugend, Familie, Senioren), inkl. Barrierefreiheit und Inklusion, Gesundheits- und 
Pflege-, Sport- und Kulturinfrastruktur

6. Digitalisierung - Einführung und Erweiterung durch neue Strukturen für eine 

zukunftsfähige digitale Infrastruktur

7. Klimaneutraler Landkreis 2040
8. Klimaresilienz und naturbasierter Hochwasser-/Naturschutz

Bei der Festlegung der Investitionsschwerpunkte wurde darauf geachtet, dass diese die
Folgen des demografischen Wandels berücksichtigen sowie den Zielen der Deutschen
Nachhaltigkeitsstrategie entsprechen.
 
Die hauptamtlich geführten kreisangehörigen Kommunen wurden über den Entwurf des
regionalen Umsetzungskonzeptes mit der Bitte um Stellungnahme informiert (E-Mail vom
22.04.2026)
 
Die Stellungnahmen und die Antwort der Kreisverwaltung entnehmen Sie bitte der Anlage 2.
 
In der Bürgermeisterdienstbesprechung am 20.05.2026 wurde dem Entwurf des Regionalen
Umsetzungskonzeptes zugestimmt.
 
2. Maßnahmenkatalog
 
Im Maßnahmenkatalog sind die zum Stand der Vorlagenerstellung geplanten Maßnahmen,
die im Rahmen des LGRP-Plans durchgeführt werden sollen, aufgeführt (Anlage 3).
Weitere Maßnahmen werden während der Laufzeit des Sondervermögens durch die
Fachbereiche erarbeitet und geplant. Sobald weitere Maßnahmen feststehen, wird dem
Kreistag der aktualisierte Maßnahmenkatalog zur Beschlussfassung vorgelegt.
 
 
Finanzierung/Finanzielle Auswirkungen:
 
Siehe Sachverhalt.
 
 
 
Familienverträglichkeit:
 
Hat die geplante Entscheidung unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf Familien im 
Landkreis Mayen-Koblenz?
 

 Ja
 Nein, weiter mit der Prüfung der demografischen Relevanz

 
Welche Lebensbereiche von Familien sind betroffen (z. B. materielle Situation von Familien, 
Betreuung von Kindern, Miteinander der Generationen, Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf)?
 
Demografische Relevanz:
 
Hat die vorgesehene Entscheidung unmittelbare Auswirkungen auf die maßgeblichen 
Bestimmungsgrößen des demografischen Wandels, nämlich 
• die Geburtenrate
• die Lebenserwartung
• die Außenwanderung (Migration, kommunale Wanderungsbewegung)
und beeinflusst damit in der Folge die Bevölkerungsstruktur (Bevölkerungszahl, Alter, 
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Herkunft) des Landkreises Mayen-Koblenz?
 

 Nein, weiter mit Klimaverträglichkeitsprüfung
 Ja:

 
 
Klimaverträglichkeit:
 
Liegt eine liegenschaftsbezogene Investition mit klimarelevanten Auswirkungen vor oder 
würde sich die liegenschaftsbezogene Investition mit CO2-reduzierenden Maßnahmen 
verknüpfen lassen?
 

 Ja
 Nein, Ende der Prüfungen

 
Siehe Anlage 3 Maßnahmenkatalog
 
 
Anlagen:
 
Anlage 1: Entwurf Regionales Umsetzungskonzept
Anlage 2: Stellungnahmen der kreisangehörigen Kommunen
Anlage 3: Maßnahmenkatalog
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